
Rheinwald Ketsch (490 ha) 
 

(Kleine Anleitung von Feldner Günter) 
 

Vogelarten: 
Besonders im Frühling, wenn die Natur zum 
neuen Leben erwacht, von Mitte März bis 
Ende Juni, kommen viele Vogelarten vor. Die 
meisten davon sind Zugvögel, deren Gesang 
in den genannten Monaten häufig zu hören 
ist. Ab Juli lässt der Gesang deutlich nach. 
Übers Jahr (mit Wintergästen) kommen in 
Ketsch und Umgebung etwa 130 Vogelarten 
vor, davon ca. 90 Brutvögel. Einer der ersten 
Frühlingsbote ist die Singdrossel, die bereits 
Ende Februar zu hören ist. Ein weiterer ist der 
Hausrotschwanz, der Mitte März zu 
beobachten ist. Er ist gleichzeitig auch einer 
der letzten Zugvogel, der erst Mitte Oktober 
nach Süden zieht. Der Zilpzalp (Laubsänger) 
lässt ebenfalls Ende März sein Lied erklingen. 
Die obengenanten Arten sind häufig im 
Rheinwald anzu-treffen. Alle drei 
Laubsängerarten wie Fitis, 
Waldlaubsänger und Zilpzalp, kommen im 
Rheinwald vor. Die Laub-sänger sind 
äußerlich schwer zu unter-scheiden. Am 
besten zu unterscheiden sind sie am Gesang. 
Alle 3 Arten haben etwas 
gemeinsames. Sie bauen am Boden oder 
Bodennähe ein Kugelnest. 
 

Weitere Zugvögel in Ketsch sind: 

Bach- u. Schafsstelze, Baumpieper, 
Feldschwirl, Braun- u. Blaukehlchen 
Garten- Dorn- u. Mönchsgrasmücke,  
Gartenrotschwanz, Gelbspötter, Kuckuck, 
Nachtigall, Neuntöter, Rohrammer, Pirol, 
Rot- und Schwarzmilan, Star, Teich- und 
Sumpfrohrsänger, Trauerschnäpper, Rauch- u. 
Mehlschwalbe, Mauersegler, Wacholder-
drossel, Kiebitz, Feld- u. Haubenlerche u.a. 
 

Eulenarten:  3 

Waldkauz, Schleiereule, Waldohreule 
 

Fledermäuse:  4 
Abendsegler, Zwerg- u. Franzen, sowie 
Großes Mausohr. 
 

Greifvögel:  7 
Mäusebussard, Schwarz- und Rotmilan, 
Habicht, Sperber, Turm- u. Baumfalke. 

Weitere Tier- und Pflanzenarten  
 

(Angaben laut Neuaufnahme 1993 der Bezirks- 

stelle Naturschutz Karlsruhe) 

 
Schmetterlinge: 95  
 
Libellen:  18  
 
Pflanzen:  über 300  
 
Nagetieren:  7 
 
Raubtiere:  4 
(Rotfuchs, Steinmarder, Hermelin, Mauswiesel) 

 
Reptilien:  1   (Ringelnatter) 
 
Amphibien:  8 (davon) 
Salamander (Feuer) 1 
Molche  2    (Kamm- u. Teich) 
Frösche  3    (Gras-Moor-Wasser) 

Kröten   2    (Erd- und Wechsel) 
 
Baumarten:  14 
wie Stieleiche, Birke, Spitz- u. Feldahorn, Esche, 
Kiefer, Ulme u.a. 

 

           
             Waldkauz (braune Art) 
 

 
 Schleiereule 0,1   (4 Jv. / 23-28 Tage alt) 


